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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 43
Donnerstaa den 2 1 . Februar 1 9 0 1 .

(62N) Präs. Z, 650
4K/1.

Gerichts-Adjunctcnstelle
in der lX. Rangsclasse bei drm t. l. Bezirks«
grrichte Voitöberg, eventuell bei einem anderen
«erichtc. Gesuche

b i s b. M ä r z 19 0 1
an das l. t. Landesqerichts'Präsibium Graz.

Graz am 18. Februar 1801.

(579) 3 ^ 3 »ä ^l.-2. 1987 ex 1901

Kundmachung.
I n dem l . l . <5ivil MädchenPenfionate

i n W i e n , dessen Hauptzweck ist, Lehrerinnen
für öffentliche Volksschulen und Erzieherinnen
für Familien.heranzubilden, kommt ein S t a a t s -
S t ist platz zur Besetzung. Nus diesen Freiplatz
haben bei gleicher Vorbildung und Würdigkeit
zunächst die von beiden Eltern, dann die vom
Vater, hernach die von der Mutter verwaisten
und, in Ermangelung solcher, nicht verwaiste
Töchter von Eivil»Staatsbeamten Anspruch.

Nach dem Statute (Verordnungsblatt für
den Dienstbereich des Ministerium« für Cultus
und Unterricht, ausgegeben am 15. December
167b, Stück XXIV) wird zur Aufnahme in das
l. l. Civil-Mädchen-Pensionat erfordert:

») ein Alter zwischen 13 und 1b Jahren,
b) ein gesunder und normal entwickelter

Körper,
o) sittliche Unbelcholtenheit,
ä) diejenigen Kenntnisse und jenes Maß

geistiger Reife, welche von einer absol«
vierten Schülerin der sechsten Classe einer
achtclassigen Volksschule zu fordern sind,

0) Kenntnis der deutschen Sprache,
1) Norlenntnisse in der französischen Sprache

und im Clavierspiele.
Der Nachweis der Nufnahmsbedingungen

»), b) und o) ist durch amtliche Zeugnisse, jener
der Bedingungen ä),v)und t) durch ein filr diesen
Zweck an einer Staatsanstalt für Bildung von
Lehrern ober Lehrerinnen zu erwerbendes Zeugnis
zu erbringen (Verordnung des Ministeriums für
Cultus und Unterricht vom 2. December 1675,
g. 19066, Ministerilll.VerordnungSblatt Nr. 52),
welches nebst den Noten über die einzelnen
Schulgegenstände und der Angabe, wie weit die
Vorlenntnisse in der französischen Sprache und
im Clavier piele reichen, daS Endurtheil auszu-
sprechen hat, ob der Prüfling nach Befähigung
und Wissen zur Aufnahme in das l. t. Civil«
Mädcheu-Pensionat sehr gut, gut, genügend oder
minder genügend geeignet ist. Zur vollen Sicher«
stellung der Bedingung l>) werden die Zöglinge
noch vor ihrem Eintritte in das Pensionat einer
ärztlichen Untersuchung unterzogen, durch deren
Ergebnis die wirkliche Aufnahme bedingt ist.

Die Gesuche um diesen Stistplatz sind
längsten» b i s 5. M ä r z l 9 0 1

an die Ober-Vorstehung des l. k. Civil-Mädchen"
Pensionates in Wien (VIll., Iosefftiidterstraße
Nr. 41) einzusenden.

Außer den oben angeführten Documenten
müssen noch beigebracht werden:

1. ein legalisierter Revers*, dass die Can«
didatin nach Vollendung ihrer Erziehung
und nach Anlegung der Reifeprüfung
durch wemastens sechs Jahre als Er«
zieherin in Familien oder als Lehrerin an
öffentlichen Schulen sich verwenden wird;

2. ein legalisiertes Mittellosigleitszeugnis;
3. das letzte Anstellungsdecret des Vaters

und im Falle des Ablebens desselben
ober der Mutter zugleich die bezüglichen
Todtenscheine.

I n dem Gesuche ist ferner die Zahl der
Geschwister der Candidatin und wie viele der»
selben versorgt sind, anzugeben; dann sind die
Höhe der Bezüge oder der Pension des Vaters
oder der Mutter und der allfällige Erziehungs-
beitrag der Candidatin. das Vermögen der
Eltern oder deS KinbeS, endlich die Dienstzeit
deö Vaters bestimmt und glaubwürdig nach«
zuweisen. Zu spät einlangende oder nicht gehörig
belegte Gesuche können nicht berücksichtigt werden.

* R e v e r s - F o r m u l a r e f ü r P e t e n t e n
um S t i f t p l ä t z e .

Für den Fall, als mir ein Freiplatz im
l. l. Civil'Mädchen-Penfionate in Wien verliehen
werden follte, übernehme ich mit Einwilligung
meiner gesetzlichen Vertretung hiemit die Ver«
bindlichleit, nach Vollendung meiner Erziehung
und nach Nblegung der Reifeprüfung vom
Beginne des der Ablegung dieser Prüfung fol«
genden Schuljahres angefangen ununterbrochen
durch wenigstens scchs Jahre als Erzieherin in
Familien oder als Lehrerin an öffentlichen
Schulen mich zu verwenden und in dem Falle,
alS ich diese Verbindlichkeit nicht erfüllen sollte,
die sür mich im Pensionate aufgewendeten
Verpflegslosten im entsprechenden Betrage zurück«
zubezahlen.

Urlund dessen lc
(Unterschrist des ZöglingS und Ein«

wilUgm«a.«crllärunss des Vormundes und der
VormunM^tsliehörde, beziehungsweise de« ya-
lerü und drr Numlelsbehyrdt.)
Vom!.l VNnWrwm sü« Guttu« und Unttttich».

(546 ») 8—1 Z. 1069 ex 1901.

Kundmachung.
Die gegenwärtig in St. Martiu bei Littai

Nr. 50 aufgestellte Tabaktrafik kommt im Wege
der öffentlichen Concurrenz zur Besetzung. Die«
selbe darf nur in den Häusern Nr. 15, 16, 17,
18, 20, 47, 46. 49 und 50 oder in deren un«
mittelbaren Nähe in St. Martin (politische Ge-
meinde St. Martin) ausgeübt werden.

DaS Vadium beträgt 80 k und ist bei
dem l. l. Steueramte in Littai oder bei dem
t. l. Landeszahlamte in Laibach zu erlegen.

Die Offerte find auf der vorgeschriebenen
Druckjorte zu verfassen und bis längstens

den 16. M ä r z 1 9 0 1 .

vormittags 11 Uhr, bei dem Vorstande der

k. t. Finanz-Direction in Laibach versiegelt zu
Überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der
«Laibacher Zeitung» Nr. 39 vom 16. Februar
1901, berufen.

i t . l . Flnlluz-Diiection.

Laibach am 9. Februar 1901.

Št. 1063 de 1901.

Razglas.
Sedaj v Šmartnem pri Litiji at. 50 obstoječa

tobačna traüka se podeli potoin javnega
pogajanja. Ista se sme oskrbovati le v hiäah
ät. 15, 16, 17, 18, 20, 47, 48, 49 in 50 ali
v neposredni bližini teh his na Smartnera
pti Litiji (občina Šmartno).

pf
Var^ina znaSa 80 K, tei:> m

toÄiti pri c. kr. davčnem uJ*Je n 1 «^
pa pri c. kr. deželnem pW
Ljubljani. ^

Ponudbe naj se » P ^ ° r j j > ^
tiskovini in oai se vlože * ŷB»tW
predstojniku c. kr. finansioeg*
v Ljubljani najpozneje

do 16. marca 13°1'

predpoludnein do 11. ^ 0 - ^^

Vse drugo se naliaja/ **£?! li«f
glasu, priobčenem v uradne" .rl,jrj»
skega öasopisa ät. 39 z dne H>-

C. kr. flHančno rftvn»^* ^

Ljubljana, due 9. februarj»

(b?6) »ä 3tr. b2is e»

Kundmachung. ,
«nlässlich der auf Grund der Bestimmungen der Verordnung des l. l. Handelsministeriums vom 3. Jänner 1839, 3 ^ l B ' ^

(Post« und telegraphen-Verordnungsblatt Nr. 7 ex 1899). seitens der Abtheilung für unbestellbare Postfendungen bei d M " . ' ^ V'^
lelegraphen.Direction vorgenommenen Behandlung und Eröffnung der Postsendungen, welche von den Nufaabepostämtern "" ^,°'^,i, Z^ ,
Jänner 1901 als unanbringlich eingesendet wurden, tonnten die Aufgeber der im nachstehenden Verzeichnisse angeführten besch"!"" ^
sowie der gewöhnlichen Sendungen mit Nertinhalt nicht ermittelt werden. ,̂ <l«e<H^

Die betreffenden Aufgeber, welche diese Sendungen zurückerhalten wollen, werden hiemit eingeladen, i t tnerhald r l.""
vom Tage des Erscheinens dieser Kundmachung ihr Eigenthumörecht im Wege des Nufgabepoftamtes ober unmittelbar bu die," ^
Telegraphen-Direction geltend zu machen. ^ l st'Hf

Sollte sich binnen Jahresfrist der Empfangsberechtigte nicht melden, so wird der zum Verlause geeignete Inh"^»lgt I ü ^
veräußert und werben die Erlösbetröge sowie da« allenfalls vorgefundene Gargeld zu Gunsten des Postärars veremnahmt, der ^ i
Gendungen jedoch der Vernichtung zugeführt werden.

Von dev k. k. Kost« und VecegraphsN'Firection.
Trieft am 7. Februar 1901.

Verzeichnis ^
der bei der Abtheilung für unbestellbare Postfendungen in Trieft behandelten bescheinigten und gewöhnlichen Sendungen, be««

ermittelt werden konnten. ^ ^ ^

L L G e g e n s t a n d Nufgabe-Postamt Tag der Aufgabe E m p f ä n g e r Vestimmungö« Inhalt ^

4 recomm. Brief Nr.660 Trieft 1 22. October 1900 Julius Moretti Trieft
b » » . 68b . 1 28. November 1900 Franz Mozetic Se ana
6 » . . 940 . 1 30. Septemb. 1900 C. N. Metello Fiume 5 ^ ^

7 recomm. Schachtel ? . 1 ? Josef Hartmann Friedland "üh^samn't ^ " ^
8 recomm. Brief Nr. 273 . 3 22. Septemb. 1900 Dauernde Anstellung Wien !

Il) » » . 153 » 3 16. October 1900 Filipu Tucalu Ragufa ! l
11 » » . 386 , 3 12. Septemb. 1900 Oiacomo Vassi Nicolai
12 » » . 73 » 3 29. October 1900 Sebastian«, Mirabella Genua
14 . . . 399 » 3 25. J u l i 1900 John L. Seglun San Francisco
15 » » » 325 » 3 31. August 1900 Antonio Agnani Zürich
1? » » . 254 » 3 28, Septemb. 1900 Nrturo Cassigliani Mailand
18 . . . 41 » 3 12. November 1900 Antonia Blessich Pola
19 rec. Zeitungen . 3 2 6 . 3 31. August 1900 Antouio Ngnani Zürich
2 l recomm. Brief Nr. 250 . 6 4. November 1900 Antonio Rofara Seltmana !
!ib . . . 406 . 7 9. Septemb. 1900 Arturo Tamajo Rom
26 . . . 263 » 7 21. October 1900 Tomas Bablas Wöllan
27 . . . 7b » 7 15. November 1900 Giovanni Husfo Trieft
öb . . . 372 Gsrz 1 5. October 1900 Ivan «oscal Reifnih j
36 . . . 32? » 1 3. November 1900 Bürgermeister Görz. St. Michele !
3? . . . 394 . 1 15. Septemb. 1900 Nressan Venebig !
38 . . . 57 Pola 1 28. November 1900 Edoarbo Sprnighetli Fiume
39 . . . 390 . 1 14. December 1900 Foccan Janes Budapest >
40 , . » 336 » 1 2. December 1900 Anton Paulick Pola ! l
41 rec. Corresp..«. » 6 1 . 1 zig. October 1900 Rosila da Toch Köln l
42 recomm. Brief » 1 6 1 » 1 5. September 1900 Edlar Stargasler München V
43 . . . 376 Nbbazia 29. Novemb. 1900 Det. Rogsa Nbbazia !V
44 . . . 156 . 4. October 1900 Conrad Padometz Rom I
4b . . . 381 Pola 2 23. Novemb. 1900 Fanny Ndamit Pola !»
46 . . . 32 Vervola 27. März 1900 Miciele gerian Colombo !»
4? » » » 39 . 14 Novemb. 1900 Giovanni Zaz Trieft »
48 . » . 120 Lussinpiccolo 2b, Novemb. 1900 Antonio Omicioli Orsera V
50 . » » 192 Laibach 3 15 December 1900 Johann Grum Delstern D
51 . . . 22« . 3 24. October 1900 VenaruS Luigi Pians j»
52 » , » 28 . 4 11. November 1900 Maria girovnit Zwischenwässcrn i l
53 . . . 291 . 2 2!i. November 1900 T. P. de Neve Allmaar !»
54 . . . 67 Lanbstrah 9. Septemb. 1900 Anton Zagorc Coloredo V
55 . . . 92 Mottling 12.November 1900 Peter Äulic Bad Abbling i l
56 . . . 91 . 2. October 1900 Izidor Furlic Kansas city l
57 » > » 88 » ? Matthias Berllje Liadvllle l
59 . . . 163 girlnih 13. November 1900 Johann Millavc Hieflau l
60 . , » 14b » 22. December 1900 Matija Dcbevec Glan l
61 » . » 41 Littai a. b. Save 1. November 1900 Iosip Perlo Coloredo l
62 » » , 4 0 b Rudolfswert 12. December 1900 Ignaz llerjal Laibach ! I
63 . . » 63 . 7. J u l i 1900 Emesto Not Assouan Reservoirs »
64 » » » 40 Vrunndorf 18. Septemb. 1900 Johann «apriuc Minnesota , I
65 . . . 3» Reifnitz 21. Seplemb. 1900 Frack Peruse! Ohio I
66 » » , 139 Laas 28. August 1900 Franc Lung Neusatz M
67 » » » 49 Weichselburg 18. December 1900 Jakob Zajc Eisnern U ^
68 Postanweisung »178b Trieft 1 31. August 1900 Patesio tr ieft ^ M !
«9 . . . 179 . b 6. August 1900 «Diritto. . ^ M
70 . » » 2bb . h 10. August 1900 ,Dir i t to. » , ' M ,

1 . . . 528 » b 23.November 1900 Margherita Veovich » z »
2 » » »1683 » 1 28. October 1900 Giovanni Tortol Tt. Pietr««Nrazza V
3 . > »1024 , g 24. November 1900 Giulia Fabris Trieft k
4 , , . «34 N,ustadt 8. October 1900 I . N. Osfernlann » ^
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Aiimeiuuugen aui aie

fundierten 4y27oip Obligationen
der

Ungarischen Localeisentalin A.-Gk
Gerden b •

6 1 Bail bis inclusive 22. Februar zum Original-Course von (6*6)8-8
e 0 t 8 e ^ 8 e n o m m e n ->-*• O S 5 % % -I**-

^insu l e S e ^Hgationen bilden bei dem Umstände, als sie auf Basis des Subscriptions-Courses eine 4%o°/oige
£ ergeben, eine sehr vortheilhafte Capitalsanlage.

t̂ner» e a m 1 Jänner und 1. Juli fälligen Zinsencoupons werden ohne jeden Steuer- und Gebürenabzug voll-
n ^Pesenfrei eingelöst.

ührliche Prospecte stehen zur Verfügung.

--__ Ii. G. Iiuckmann.
^L^P^lenswert« Bücher für die Haiisbibliothek. =

! e 5 j c h t e d. Französisch. Litteratur.
•jv. ."ofosior T? 's'**11 »•« rur Oegenwarl, von Professor Dr. Herm ann S u c h i e r

'•"> iii F»rbi>nii u ' t n i r c » - H i r s o h f e l d . Mit 143 Abbildungen iin Text, 2»
*" S«lkl«d„ t ' Holzschnitt und Kupferätzung and 12 Faksimile - Belinda.

»1» * J t "HeienTw ' * * n 1 6 M * r k o d e r i n U "eferunfon «» l e * M » r k '
Ubd^Uf kultur»lem6rfi*uh** U M r » Sammlung die Behandlung dw Litteratur allw
Mr ' EnK'»nd. p " T 1 ' 0 1 « führenden Nationen mm Abichlun gebracht; Deutneh-
l«o i B r vierl'ni h r e l c h B U I l d Aliens HtterarlBche Entwickelung kaun der Le-
»üe'k A** *Vw»krii if* J e t I t i m z «ammenhang überulickeu: der Kreis lit geichlo*

'* 8P»nnun» i" f e h l «ß durste, war selbstTerstandlich, begreiflich «bar
fy *' m l t ««r gerade dleiM Werk allenthalben erwartet würd*.

p i c h t e der Englischen Litteratur.
Utid M2 A b b»S({un»«n i!* n5 b i l e u r Gogenwart, von Professor Dr.'Rfehard W ü l k t r .

l'*kitinlU « „ l H X t l 2 5 T»f«In in Farbendruck, Kupferstich und HoUuohnltt
•ö«Uag«u. in u,ibieder gebunden 1st Mark oder In 14 Lieferunfeu

•eh * ^ 9 r Versa «u Je 1 Mark.
*UrM.*CkTo11» Darlt'li'1 " T o r t r o f f U c u remtanden, Gelehrsamkeit und fliesende, f*
*•• w * ' n * '«benivc II Z U v e r o i n o u « u d die fremdartig anmutenden Dichtung«

•"•».» Leinrk" , • kaltni-b.istorische Erläuterung dem Verrtändnl« und Intorew«
- ^ *reu M n , n e r B u b r i n g e n _«i („itordd. Allgtm. Zeitung", Berlin.)

S ! l L c h t e der Deutschen Litteratur.
•ttek ** Koch Mi,*n,nli * u r Oegnnwart, von Profesior Dr. TrJVogl und Profewor

l U n < 1 Uolclvrj;} 1 2 6 Abbildungen im Text, 25 Tafeln in Farbendruck, Knpfer-
U 1 " Uud 34 Kaksimile-Builagen. In Halbleder gebunden 10 Mark

4*. ^ b t * \V«rk j , ^1*1" i n U Lieferungen EU je 1 Mark
*•*• vnm 4 n < l 0 1« W6i^ n s i f ° d i e 8 * n e r wiöeiwebaftlicher QrunOlago aufgebant, aber aal
Üll>*triVi *8l*hrtetn if'it b o r e c " n « t , <l»hor klar und anziuhend geschrieben un4

U t«n U«l».hf * , s t - n»'>d >n Hand mit dom vortreflllohen Text gehen die
A ' e n - i („Neu* Preu». [Krtu*] Ztitung", Berlin.)

S S , ! Ü h t e d- Italienischen Litteratur.
""öil̂ M1 n n d 8 l °T»f V | i * I C u n < ! 1 > r o f - Dr. E r a s in o PAroo po. Mit 158 Abbildungen

*"*8«n i„ u ,. i n ^»rbetidruck, Holzschnitt und KupferätKiing und 8 Fak-
41, "kulurch, da e d e r ««bunden 16 Mark oder in 14 Lioferungon in Je 1 Mark.
' * ' t»bnlchtiB«n*l'rakt* V * r f a ' " < e r öelshrte vom Fach sind, gleichzeitig aber Männer,
••»ehleh» °n r«afen r v r l a c " B i i don Aufordernngon des gel«hiion Leders und denen
**4 ,(» n '''ren h« l U i u u t e i :"""oi(ion wissen, erhalten diese Moyersouen LitWratur-
•"Wl.k01'1 Unter«tiw r n C h»raktor: winensohastllch und doch gemoiuverstlndlloh,

u«i>»r D&nuii" u n f d e i austergültigen ülustrattven TelU gleich*eltig in an-
i »ung gohalten." (,,Norddtutt<:ti* AUgmuint Ztitung", Btrlia.)

•jJJJjyjrs Klassiker-Ausgaben.
««•«„'s' • B»n<1

 Orrtk'lieit- — Schönt Autitattunf. — Eleganter Liebhabtreinhanä.

? s i W 0 , ' l Band0 1"1^*1 1 • • • 2 M k "• T - Kleist, 2 Bdo., gebunden 4 MK
l N n u ! l I U n d «.',! " n < l o n > • a - Körner, 2 Bande, gohunden . . 4 -
L'^esd ' 2 »*nde u" " • • 2 ' Lennu, 2 BMi.i«, gebunden . . . 4 .
r«ll(,A , f f> 2 Hinri.' S l x b u t l ( len 4 - Lnmitig, 5 Bsurto, gebunden. . 19 •
S**tk«' ,l

o
Ji»nd, TCV8e

J
bönden * - Ludwig, 3 Müde, gebunden . . « •

S»»»^i Ir » « « d / , " n d e n • • • 2 • Kor»».«. K«n.,ue, 1 Band, , .b. 9 •
L*1»»«! j^n<»«, B.I5 J

u n d B n - • 90 - PUt«n, 2 Bande, gebunden.. . 4 •
£*'»» V . ^ i d e , , " ? d e ü •• « • Hürkert, 2 r.ande, gflbuudeii . 4 .
S r N»hk ?(1'"1" 8 • Srhlllcr, 8 n»nde, pnbunden. . W .
*• I".*',* sii«di ^ t

U " d * n • • • 1« • I V f k , 8 Binds, ((Bbuudon . . . 6 .
o f f*»UB a •'," D • • 1 0 - WiUnd, 2 Band«, g.bundeu . . 4 •

'«i lde., ge^. 6 . Wiulanil, < Bande, gebunden . I •
8 h»k«iVe«r«, 10 Bind«, gebumlon 20 Mark.

I*roxpckte yrätii.

V *£ V ZU b e Z i e h e n d u r c h d i e Buchhandlung (IV)
'J5NNN^^ • v" -Kleinmayr & Fed. Bamberg

3 ^ T ^ — ^ . Laibach, Conaressplatz 2.
^ . 1/1

^»7 H « n ^ ' t m das Amor-

" " « °lnge»W,et

C« wird demnach allen jenen, denen
an diesem Büchel gelegen sein mag,
hiemit erinnert, dass dasselbe nach Ablauf

v o n sechs M o n a t e n ,

wenn indessen niemand darauf Ansprüche
anmeldet, für nichtig erklärt werden würde.

K. l. Landesgericht Laibach. Abth. I I I .
am 14. Februar 1901.

(568) E. 2864/00
5.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Matija Plevnik, po-

sestnika v Smartnem pri Savi, in
Antona Berglez iz Ilovce št. 22, za-
stopanega po dr. M. Pircu, bo

d n e 5. m a r c a 1 9 0 1 ,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 5, dražba
zemljiäca zavezanke Katarine Bolta
vlož. št. 216 kat. obö. Smartno pri Savi,
obstoječega iz hiäe, hleva, vrta in njiv.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost na
1095 K 90 h.

Najmanjsi ponudek znada 730 K
60 h; pod tern zneakom se ne prodaje.

S tem odobrene dražbene pogoje
in listine, ki se tičejo nepremiönine
(zemljiško-knjižni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike itd.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
ätev. 8, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuöcale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledö nepremiö-
nine same.

0 nadaljnih dogodkib dražbenega
poatopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremiönini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolifiu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd.V, dne 21. januarja 1901.

(665) E. 2664/00
10."

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Marije Babka v

Ljubljani, zastopane po dr. M. Hudniku,
odvetniku v Ljubljani, bo

d n e 4. m a r c a 1 9 0 1 ,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 5, drazba
zemljisča vlož. st. 1060 kat. obö. Bre-
zovica, obstojeöega iz hise gt. 47 v
Notranjih Goricah in paSnika, in vloa.
st. 1047 kat. obö. Breaovica, obstoje-
öega k paftnika in njive.

Nepremiöninama, ki ju je kot go-
spodarsko celoto nerazdelno prodati
na dražbi, je doloöena vrednoat, in
sicer zemljisču vlož. St. 1060 kat. obö.
Brezovica na 224 K in zemljiäcu vlož.
st. 1047 kat. obö. Brezovica na 248 K
80 h, skupaj na 472 K 80 h.

Najmanjsi ponudek znaša 315 K
20 h; pod tem zneskom se ne prodaje.

S tem odobrene dražbene pogoje
in listine, ki se tiöejo nepremiönin
(zemljiäko-knjizni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike itd.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
St. 5, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripusöale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
öetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepre-
miönine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremiöninah pravice
ali bremena ali jih zadobä v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega poobla-
ööenca za vroöbe.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne 12. januarja 1901.

(374) 3 - 3 St. 123/01.

Oklic.
Na proSnjo Apolonije Kastelic, po-

sestnice iz Zagraca št. 3, se je s tu-
sodnim sklepom z dne 16. januarja
1901, št. 123, dovolila pri zemljiööu
Apolonije Kastelic iz Zagraca h. st. 3,
vlož. gt. 162 kat. obö. Slivnica uvedba
amortizaeije za terjatev Antona in
Uräe Kastelic iz zadolžnice z dne
28. marca 1831 v znesku 116 gld.
41 kr. konv. den. in za terjatve Urse,
Marije, Jere in Martina Kastelic iz
sodnega dovoljenja z dne 29. avguata
1832 v zneskih po 76 gld. 447. kr.
konv. den. Vsi oni, kateri si prisvajajo
kake pravice do teh terjatev, poziv-
ljejo se z dostavkom, da svoje pra-
vice tako gotovo

do I. f e b r u a r j a 1 9 0 2
tusodno dokažejo, sicer bi se na zo-
petno prosnjo dovolila vknjižba iz-
brisa zastavne pravice za te terjatve
pri navedenem zemljigöu.

C. kr. okrajno sodisöe v Ljubljaai,
odd. I, dne 16. januarja 1901.
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Die süddeutsche Küche
mit einem Anhange

über das Servieren
für Anfängerinnen sowie fiir praktische

Köchinnen
zusammengestellt von

Katharina Prato.
Preis elegant gebunden E 6*—

Stets vorräthig bei

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buel ihandl uxig

Laibaoh, Oongressplats 2.

Agenten
sowie

Privatpersonen
zum Verkaufe neuer, patentierter, überall
gesuchter Waren, werden aufgcnommeu.

Hohe Provision, eventuell fixer
Gehalt, wird garantiert. (539) 4—3

Anmeldungen übernimmt

J. Klimesch, Prag 1134/11.

Frischauf zur Höh! Dort schwillt die Brust
In Rraftgefühl und Bergeslust,
Dort jauchzt das leidbefreite Hera
Zum Thal hinab und himmelwärts,
Dass weit ringsum die Nebel reißen:
«Gegrüßt! du schönes Alpenland,
Deps1 Wunder erdenbreit bekannt,
Dess' grüne Gaben der Natur, (360) 18
Vereint in einem Tropfen nur
Klanen *Va*lfflarw sind geheißen t»

Photogr. Act Modeilstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
MaleL, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustcrsdg. geg.
Einsend, v. 3, 6 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, K«SÄrfa M.
(1879) 78-

ScnäDe Restauration
in Qraz

mit Gast- und Extrazimmer, ge-
räumigem, schönem Clubzimmer
mit zwei Fenstern, ist sofort um
1800 fl. abzulösen.

Anfrage: «Restauration Jako-
minihof», Graz, Jakominigasse
Nr. 68. (508; 3—2

Lehrmädchen
mit entsprechender Schulbildung, findet

Aufnahme im (,023) 3—1

Damen-Mode-Hutsalon
des

1 S . Jenedikt, üibach.

schönste Nebeneinkommen
(200 bis 000 Kronen

monatlich)
erzielt man durch den Verkauf
von gesetzlich erlaubten Losen
auf Monatsraten unter seinen

Freunden und Bekannten.
Anfragen an das (434) 6—3

Bankhaus Kronfeld & Co.
A gram.

ptgers Rattcn-Coö
zur vollständigen Ausrottung aller Ratten,
giftfrei für Menschen und Hausthiere, zu
haben nur in der Landsohaftsapothoko
»zur Mariahilf» des Emil Leuatek

lu Laibaoh.
Preis 80 h und K 1-20.

Mit dor Wirkung des von Ihnen bezogenen Rutten-
Tod war ich sohr zufriodon. Ich fand nach dorn ersten
Legen 18 Ratton todt vor und kann ich dasselbe jeder-
mann bestens empfehlen. (2711) üb—9

Sohweiufart, l l . Februar 1399.
I». K r e s s , Molkerei.

Kauft schwarze Seiif;
Verlangen Sie Muster unserer garantiert soliden Seidenstoff ,

bis 9 fl. per Meter. hftftf
 w

Specialität: Neueste Soldenstoffo für Braut-, Gesell*011

Straasentoiletton, auch in farbig und weiß. den1*
Wir verkaufen nach Oesterreich d i r e c t a n P r i v a t e und senc

gewählten Seidenstoffe z o l l - und p o r t o f r e i in die Wohnung. , \

Schweizer & Co., Luzern (Schtfjjü
Seidenstoff-Export. * ^ ^

Grosses iager von £oiletle-/rllj[
Zahnbürsten, Kämmen, Parfümerien, Seife*1 ^

aus den renommiertesten Fahriken empfiehlt A(J

Alois Persche, Laibach, Domplatev
AA

Bester Ersatz für Powidl ist M e l a n g e - M f l H ^
Kilo 56 Kreuzer; ferner empfehle ich meiu Lager in feinster ^ o C ) O
melade, Melange - Dunstobst, Aprikosen, Birnfen, Pflr«*%,&od V
Prelselbeer-Marmelade, Freladlbeor-Oompot, Gurken, gii>d*%)''
Paiadelasauoo, elngelogte Fisolen, Erbsen, Kalbs- and * i0)
nach französischer Art hereilet, zu den solidesten Preisen bei

Karl Planinšek, Wienerstrasse. s

9 Curasao, Anisette, (3764) 28-18 *
Cherry Brandy, ^ ^ ^ ^ ^J^

Fine Champagne a l'orauge ^ l X X ^

Alleinige Fabrik ^ V ̂ f^ ^r^&tl

in Amsterdam. ^C^ ^°V°%^ cH
Gekündet ^%O^ v i 6 ^ " VH" 4

L^ A ^ J C ^ A u c h z u h t b e n i u a i l e D r c n 0 S i i /
^ l r ^ * . \ ^ Wein-, Spezerei- und Delicatessen-" A

m '^fc^ljMi **, LÄHüs, lift»" | I

I
Complete Einrichtung jürVillcn etc. * Schöne Sitzgarnitoren i®

Drahtnetz-Matratzen ! Speisesessel, al* ynd ̂

bester Qualität in allen Grössen. * und barock, in Leder
Preislisten mit 500 Abbildungen gegen Einsendung von 40 Hellern m ^t

PrciM-Mcdnillc 1885. * P r o m p t e r Verwandt. ••• &eC\djWj

Edict
zur Einberufung der VerlassenschaftsgläuM I

• big0 fv
Hiemit werden alle jene, welche als ^^gst^J^'.

Verlassenschaft des am 15. Jänner 1901 verstoß foy
DP. Alsons Moschc, Advocaten in Laibach, *̂ tf%</,
zu stellen haben, aufgefordert, bei der auf den rf^ea, %•
um 3 Uhr nachmittags, vor dem gefer^ lg^uÄc

Gommissär in Laibach, Herrengasse Nr. 2*'prü0V;
Tagfahrt zu erscheinen oder bis dahin ihre ^X^ $ $)•
daselbst oder bei dem k. k. Bezirksgerichte Laibaf , ^ &;
instanz schriftlich anzumelden, widrigens deiflj ^etrJf
Verlassenschaft, wenn diese durch die Bezahlung . b
deten Forderungen erschöpft würde, kein a n yVt
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht göD

Laib ach am 15. Februar 1901. 4s(riA
(699)2-2 »r. Fran* J ^

k. k. Notar als Gerioh^X I

^ ^ ^ 5 ^ ^ ^ 8 Herren-, Damen- und Kinder-̂
^ ^ J P ^ ^ ^ ^ I i Wäsche-Erzeugung |
'*(*x: THI111 IJ^Bfe^TT § nur aua B- 8ohroll-, Oraumann- und Siegel- «R
jj! ! I N l l t ^ | |P*r | S achen Stoffen. (4628) [>H-11 g
!.;•: N y | > v r i 1 Keine minderwertige Fabriks-, sondern sorgfältiyste Hausarbeit."
i.; y si " S Für tadelloseu Schnitt and reellste Bedienung ©
!| U « Karaiitiort ili« Firma B

|| ( i .1C. 3 . ̂ amann, JCaibach |
!! ' | Huihliaiisplaiz ]\r. 8 §
i: j ft Wäscliß-Lieseraiit melirerer l n. t ornciers-UnilorinieTnngen. 5
;; || fl Daselbst zu haben die Original Dr. Gtißtav Jäger- B

; ^ \ > sehe Wollwäsohe, jedo Art Badewäsohe, £
\ \ ' u * Ple«s-, Httokel- und Piotaler'^he Haar- und **

\ J 8 J ^ 0 ^ 6 n b ^ t e J da s ß c s l° i n Sooken, Strümpfen, £
j | \ Ä jj I «Cravatten, Miedorn, Tasohenttiohorn, vor-a
; jj] ^ ^ ^ ^0\ I 1 C Bchiodone andere Herren-, Damon- und K i n d e r - M o d e - *
I UnS^ff -jiflTTltTf I * and W l r l c w a r e n elc'otc- «
!i !l||jj j j \ t Eigene Erzeugung von Schurzen, Blousen, Unter- g
lj! I jljjjj ! f I rocken, Morgonjacken, Sohlafröcken u. s. w. ?

Llljj j | ll'jlll I I UM I>le Prclwe Bind im Verhältnis zur Güte der W a r e
^»—i»i»»ii-i-x-., L±***d*i)iMt*ik***>rv' obue Concurrens.
Wenn es vorkommen sollte, dass der Känfcr VeranlasHnnjr hatte, mit einer bei mir geknnften
Ware unzufrieden zu tein, so wird diese bereitwillip» nm^etaascht oder auch ans Ver-

langen dan Geld zurückgegeben.

H , u < V. nd V « l ! as vofi I , . v. ssnjn ^ ayr z ftcb V s . n h t r g .


